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Zugangsvoraussetzung zum Master-Studiengang Bauingenieurwesen ab dem WiSe 2011/2012 

Die Studiengänge des Fachbereichs Bauingenieurwesen werden zum kommenden Wintersemester 

(2011/2012) reakkreditiert. Im Zuge dieser Reakkreditierung wird der Bachelor-Studiengang auf 7 

Semester ausgebaut und der Master-Studiengang auf 3 Semester reduziert. 

Nach Vorgabe der Kultusministerkonferenz (KMK) werden „für den Masterabschluss – unter Einbeziehung 

des vorangegangenen Studiums bis zum ersten berufsqualifizierenden Abschluss  - 300 Leistungspunkte 

(ECTS) benötigt“.  Für Absolventen des bisherigen 6-semestrigen Bachelor-Studiengangs bedeutet dies, 

dass eine Differenz von 30 Leistungspunkten zwischen Bachelorstudium und dem 3-semestrigen 

Masterstudium besteht. Um diese Differenz zu begleichen, bietet der Fachbereich Bauingenieurwesen ein 

Angleichsstudium im Umfang von 30 Leistungspunkten an.  

In diesem Angleichstudium ermöglicht der Fachbereich den Studierenden, Wahlmodulen im Umfang von 30 

Leistungspunkten aus dem 5.- und 6. Semester des  jetzigen (6-semestrigen) Bachelor-Studiengangs zu 

belegen. Im Umfang von 15 Leistungspunkten ist auch die Absolvierung des „Gelenkten Praktikums“ aus 

dem 7. Semester des zukünftigen  (7-semstrigen) Bachelor-Studiengangs möglich. Dieses Gelenkte 

Praktikum ist in einem entsprechenden Ingenieurbüro bzw. Bauunternehmen mit einer Präsenzzeit von 12 

Wochen zu absolvieren. Das Praktikum wird von einem Professor des Fachbereichs insoweit gelenkt, dass 

die Betätigungsfelder des Studierenden auf deren fachliche Ausrichtung kontrolliert und ggf. hierauf 

Einfluss genommen wird.  Die Benotung des Praktikums erfolgt durch den Praktikumsbericht der 

Studierenden, welcher folgende Teile umfasst: 

• Wochenberichte 

• Arbeitszeugnis des Ingenieurbüros bzw. Bauunternehmens  

• schriftlicher Bericht zu einem ausgewählten Arbeitsinhalt  

• Präsentation mit der Vorstellung interessanter fachlicher Aspekte aus dem Praktikum und 

anschließendes Kolloquium   

 

Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums in dem Masterstudiengang Bauingenieurwesen ist ein 

qualifizierter Abschluss (Bachelor oder Diplomingenieurgrad) mit der Gesamtnote 2,5 oder besser eines 

mindestens 7-semestrigen Studiengangs Bauingenieurwesen (210 Leistungspunkte), bzw. des 6- 

semestrigen Bachelor-Studiengangs zzgl. Angleichstudium, oder eines fachlich vergleichbaren 

Studiengangs an einer staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschule. Die Feststellung über die 

fachliche Vergleichbarkeit trifft der Prüfungsausschuss. 

 

 

Da das Reakkreditierungsverfahren noch nicht abgeschlossen ist, sind die hier aufgeführten Informationen 

als vorläufig zu bewerten. Sobald sich durch Beschlussfassungen der entsprechenden Kommissionen diese 

Darstellung bestätigt bzw. sich Änderungen ergeben, wird dies an dieser Stelle umgehend mitgeteilt.  

 

 

 

gez. Prof. Dr.-Ing. Stephan Herkt, Dekan   


